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10 Quizlet – Oismüller Karin 

 
Einverständniserklärung 

Ich bin damit einverstanden, dass diese Unterlagen für virtuelle LVA  

an der PH OÖ (Studierende der Berufspädagogik) verwendet werden darf und auch 

an andere Studierende weitergegeben darf: 

☒ ja     nein 

 
Hinweis: Falls Sie nicht damit einverstanden sind, dürfen Sie auch nicht andere Unterlagen, die von 

Studierenden aus den Vorjahren zur Verfügung gestellt wurden, verwenden, herunterladen oder spei-

chern. Wenn Sie damit einverstanden sind, können Sie auch diese Unterlagen der Studierenden aus 

den Vorjahren verwenden bzw. für eigene Unterrichtszwecke einsetzen. 
 

 
In diesem Kapitel erfahren Sie 

 Was ist Quizlet? 

 Abo Modelle 

 Wie man ein Lernset erstellt 

 Welche Lernmodi es bei Quizlet gibt 

 
In welchem Bereich unterstützt dieses Programm 

 Sicherung des Lernstoffs 

 Vertiefung und Erweiterung des Lehrstoffs 

 Überprüfung und Bewertung von Schülerleistungen durch Lehrkräfte 

 Bereitstellung von Unterrichtsmaterialien 

 
Was sind die Voraussetzungen 

 Computer oder Smartphone 

 Onlinezugang 

 Accountregistrierung für Lehrkräfte 

 
Wo finden Sie dieses Programm 

 https://quizlet.com/ 

 https://play.google.com/store/apps/details?id=com.quizlet.quizletandroid 

 https://apps.apple.com/at/app/quizlet-karteikarten-mit-ki/id546473125 

 
Wichtige neue Funktionen  

  Lernmodi - Blast 

 
Nachteile 

 Werbung in der kostenlosen Variante / Workaround Werbeblocker 
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Kurzbeschreibung 

Quizlet ist ein vielseitiges digitales Lern-Tool, das Schülerinnen, Studierenden und Lehr-

kräften hilft, Lerninhalte effektiv zu verarbeiten und zu wiederholen. Nutzerinnen können 

eigene Karteikarten, Übungssets und Lernmaterialien erstellen oder auf Millionen bereits 

vorhandener Inhalte zugreifen. Quizlet bietet verschiedene Lernmodi, darunter Karteikar-

ten, Multiple-Choice-Tests, Schreibübungen und spielerische Lernspiele, um das Wissen 

nachhaltig zu festigen. Lehrkräfte können den Lernfortschritt ihrer Schüler*innen überwa-

chen, Schwächen identifizieren und gezielt unterstützen. Durch die Kombination von in-

teraktiven Übungen und individueller Wiederholung fördert Quizlet selbstständiges Ler-

nen und macht den Lernprozess flexibler und motivierender. 

 

 

Abbildung 30: Startseite 

 

Anmelden 

Beim Anmelden kann man sich entweder über bestehende Accounts wie Google, Face-

book oder Apple ID einloggen oder ein neues Konto erstellen. 
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Abbildung 31: Anmelden bzw. Registrieren 

 

Bei der Anmeldung über ein bestehendes Gmail-Konto wird zunächst nach dem Passwort 

und dem Geburtsdatum gefragt. Nach Bestätigung des Geburtsdatums werden direkt die 

Preisinformationen für die Plattform angezeigt. Dabei wird zwischen einem Monats- und 

Jahresabo sowie den Varianten „Plus“ und „Plus Unlimited“ unterschieden. 

 

Abbildung 32: Abo Model 

 

Wer das Tool langfristig nutzen möchte, sollte sich für das Jahresabo entscheiden, da es 

im Vergleich kostengünstiger ist. Der Menüpunkt für die kostenlose Quizlet-Version ist 

bewusst klein und kontrastarm gestaltet, sodass man auf den ersten Blick den Eindruck 

gewinnt, ein kostenpflichtiges Abo abschließen zu müssen. 
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Abbildung 33: Startseite von Quizlet 

Lernset erstellen 

Um ein Lernset zu erstellen, wechselt man zunächst in den Bereich „Deine Bibliothek“. 

In der Mitte des Bildschirms befindet sich dort ein Button „Lernset erstellen“. Alternativ 

kann man auch oben rechts neben dem Nutzer-Icon auf den blauen Kreis mit weißem 

Pluszeichen klicken, um ein neues Lernset anzulegen. 

 

Abbildung 34: Lernset erstellen 
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Anschließend müssen der Titel des Lernsets sowie eine kurze Beschreibung einge-

geben werden, um das Lernset klar zu kennzeichnen und seinen Inhalt zu erläutern.

 

Abbildung 35: Lernset erstelle II 

 

Über die Schaltfläche „Importieren“ können Lernkarten, Fragen oder Begriffe direkt in 

ein Lernset übernommen werden. Dabei gibt es verschiedene Möglichkeiten: 

 Daten importieren: Hierbei handelt es sich nicht um einen klassischen Daten im-

port aus einer bestehenden Datei (Word, Excel, Google Docs usw.), sondern um 

das Einfügen von Begriffen und Definitionen im gewünschten Format, z. B. Wort1 

Definition1. 

 Trennzeichen festlegen: Man definiert selbst, welches Zeichen die Trennung 

zwischen Begriff und Definition markiert und welches Zeichen eine neue Karte 

kennzeichnet. 

 Vorschau: Vor dem endgültigen Import zeigt Quizlet eine Vorschau an und gibt 

an, wie viele Karten erstellt werden.  
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Abbildung 36: Lernset importiert 

 

Nach erfolgreichem Import können die Karteikarten – je nach Abo-Modell – auch typo-

grafisch bearbeitet und individuell gestaltet werden. 

 

Auf Höhe des Import-Buttons am rechten Rand der Seite befinden sich weitere Einstel-

lungen: 

 Vorschläge – Ein/Aus: Schaltet Textvorhersagen ein, die beim Erstellen der Be-

griffe und Definitionen automatisch Vorschläge liefern. 

 Zahnrad – Zugriff verwalten: Hier kann eingestellt werden, wer das Lernset se-

hen und bearbeiten darf. 

 Pfeil links/rechts: Begriffe und Definitionen können hier vertauscht werden. 

 Tastenkombinationen: Ermöglichen ein schnelles Hinzufügen oder Verschieben 

von Karteikarten. 

 Papierkorb: Dient zum Löschen einzelner Karteikarten. 

Nachdem der Zugriff und die Einstellungen geregelt sind, kann man auf „Erstellen und 

üben“ klicken, um das Lernset fertigzustellen und mit dem Lernen zu beginnen. 

 

Lernen mit den unterschiedlichen Lernmodis 
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Unmittelbar nach der Erstellung des Lernsets wird man gefragt, welches Lernziel ver-

folgt wird. Anschließend wählt man den gewünschten Lernmodus aus und kann direkt 

mit dem Üben beginnen. 

 

Abbildung 37: Lernmodus 

 

Beim Lernmodus „Pauken für den Test“ bekomme ich meine Lernkarten nun wie folgt 

angezeigt.  

 

Abbildung 38: Lernmodus - Lernen 

 

Während des Übens erhält der Lernende fortlaufend Fortschrittsmeldungen, die den 

aktuellen Lernstand anzeigen. 
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Abbildung 39: Fortschrittsmeldung I 

  

 

Abbildung 40: Fortschrittsmeldung II 

 

Wenn man auf „Lernen“ klickt, erscheinen weitere Optionen wie Karteikarten, Testen, 

Bausteine, Blast oder Zuordnen. Je nachdem, welche Option ausgewählt wird, wird der 

Lerninhalt optisch unterschiedlich aufbereitet, um das jeweilige Lernziel bestmöglich 
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zu unterstützen.

 

Abbildung 41: Ansicht Karteikarten 

 

 

Abbildung 42: Lernmodus Blast 

 

Wer mit dem Lernmodus Blast nicht vertraut ist, erhält zunächst eine kurze Erklärung, 

bevor er direkt mit dem Spiel beginnen kann. 

 



 

 

  Institut Berufspädagogik  

 

 

Broschüre Medienpädagogik 132 

Kurs erstellen 

 

Um einen neuen Kurs zu erstellen, wechselt man zunächst in den Bereich „Deine Bib-

liothek“. Dort befindet sich der letzte Karteireiter „Kurs erstellen“, über den ein Kurs 

angelegt werden kann. 

 

Kurse dienen dazu, Lernsets zu organisieren und thematisch zu bündeln. Zusätzlich 

können Kurse mit anderen geteilt werden, sodass mehrere Nutzer*innen Zugriff auf die 

enthaltenen Lernsets haben. 

 

Beim Erstellen eines Kurses müssen zunächst einige grundlegende Angaben gemacht 

werden. Dazu gehören ein eindeutiger Kursname, der den Kurs klar identifizierbar 

macht, sowie die Angabe der Schule, der der Kurs zugeordnet ist.  

 

Quizlet bietet außerdem Optionen zur Einstellung der Berechtigungen für Kursteilneh-

mer. Damit kann der Kursleiter den Zugang regulieren und festlegen, wer den Kurs sehen 

oder daran teilnehmen darf. Eine einfache Methode, Teilnehmer hinzuzufügen, ist die 

Nutzung eines spezifischen Links, der direkt an potenzielle Kursteilnehmer gesendet 

werden kann. 

Nach der Erstellung des Kurses können Lernmaterialien hinzugefügt werden. Dies ge-

schieht entweder durch das Einfügen eigener, zuvor erstellter Lernsets oder durch die 

Auswahl relevanter Sets aus der Quizlet-Bibliothek. 

Ein wesentlicher Vorteil eines Kurses auf Quizlet ist, dass der Kursleiter den Lernfort-

schritt der Teilnehmer überblicken kann. Dazu müssen sich die Schülerinnen und Schü-

ler bei Quizlet registrieren. Für den vollständigen Zugriff auf diese Überwachungsfunk-

tionen ist ein Quizlet Plus-Abonnement erforderlich. Dieses erweitert die Standardfunk-

tionen von Quizlet und ermöglicht eine detaillierte Einsicht in die Lernprozesse der Teil-

nehmer. 
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Abbildung 43: Kurs erstellen 

Fazit 

Quizlet erweist sich als ein vielseitiges und benutzerfreundliches Lernwerkzeug, das so-

wohl Lernenden als auch Lehrkräften zahlreiche Vorteile bietet. Durch die Möglichkeit, 

eigene Lernsets zu erstellen, Inhalte zu importieren und verschiedene Lernmodi zu nut-

zen, lässt sich der Lernprozess flexibel an individuelle Bedürfnisse anpassen. Besonders 

hilfreich sind die strukturierende Funktion von Kursen sowie die integrierten Fortschritts-

anzeigen, die Lernende motivieren und Lehrkräften einen guten Überblick über den Lern-

stand geben. Auch wenn einige erweiterte Funktionen ein kostenpflichtiges Abonnement 

erfordern, bietet bereits die kostenlose Version einen umfangreichen Funktionsumfang. 

Insgesamt unterstützt Quizlet ein selbstständiges, abwechslungsreiches und effizientes 

Lernen und stellt damit ein wertvolles Werkzeug für den modernen Unterricht dar. 

Quellen 

https://quizlet.com/de , abgerufen 14.11.2025 


